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SCHWINDEGG
OBERTAUFKIRCHEN

NACHRICHTEN AUS

Ganz ruhig bin ich jetzt. Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.
Kein Wunsch, kein Wollen, nichts mehr, was mich schmerzt.
Gestorben bin ich zu neuem Leben.

In stiller Trauer
Rosa Meingaßner, Ehefrau
Claudia Kropf, Tochter mit Roman
Christian Meingaßner, Sohn mit Astrid
Florian Meingaßner, Sohn mit Sabine
Cornelia mit Stefan, Sandra mit Anton,
Viktoria, Enkelkinder
Hans Meingaßner, Bruder mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Aus gegebenem Anlass findet die Beerdigung im engsten Familienkreis statt.
Zum Seelengottesdienst wird zu einem späteren Zeitpunkt eingeladen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa,

Bruder, Schwager, Onkel und Paten

Franz Meingaßner
Schneider aus Reichertsheim

* 28.08.1939 26.04.2020

Schnell und unerwartet verstarb unsere
geliebte Tochter, Schwester,

Lebensgefährtin, Tante und Taufpatin

Sonja Kapsecker
* 15. 3. 1986 † 26. 4. 2020

Tüßling, Gumattenkirchen, den 29. April 2020

In Liebe:
Hermann und Elfriede, Eltern
Petra, Schwester, mit Florian und Lena
Alexander, Bruder
Melanie, Lebensgefährtin, mit Leon und Jessica
Karl, Taufpate, mit Familie

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Josef
Schwarzenböck

Schreinermeister

Oberornau, Mitterrimbach,
Haag, 29. April 2020

In liebevoller Erinnerung:
Anna Schwarzenböck, Ehefrau
Renate Obermayer, Tochter, mit Josef
Raphaela Obermayer, Enkelin, mit Henry
und UrenkelManuel, Tobias und Jonas
Thomas Obermayer, Enkel
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.
Der Trauergottesdienst wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem guten Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

* 25. Februar 1936 † 27. April 2020

D a n k s a g u n g

Anlässlich des Heimgangs unseres Bruders, Schwagers und Onkels

Josef Voglmaier
möchte ich meinen Dank aussprechen.

- Frau Dr. Kugler, Ampfing, für die medizinische Betreuung,
- den Ärzten und Pflegern der Intensivstation im Klinikum Mühldorf,
- der Feuerwehr Lauterbach, für den ehrenden Nachruf,
- dem Bestattungsinstitut Karl Liegl, für die umfängliche Unterstützung bei der 

Urnenbestattung, 
- bei Pfarradministrator Florian Regner für die tröstliche und würdige kirchliche 

Handlung, 
- für die Beleidsbezeugungen und herzliche Anteilnahme,
- für die Kranz-, Blumen- und Blumenschalenspenden. 

Lisbeth Deißenböck mit Familie

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter, Oma und Schwester

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis in Aschau a. Inn statt.

Martha Rácz
geb. Gerhart

* 24. 6. 1934 † 27. 4. 2020

Aschau a. Inn, den 29. April 2020

In stiller Trauer:
Milan Rácz, Ehemann
Christa, Reinhold und Carmen, Kinder mit Familien
Hermann Gerhart, Bruder mit Familie

Geschäftsanzeigen
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Kuchen To Go
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BRIEFMARKEN / MÜNZEN kauft 
Firma 01 74 - 9 32 12 02
Beratung/Schätzung gratis

Veranstaltungen

Erlebnisgaststätte Erlensee, Schechen an der B15

Mi.Do.Fr.Sa.u.So. von 11-19 Uhr Straßenverkauf
Tel. 08039/2935 / Ofenfrisch warmes Essen
Sauer-Ochsenbraten, Tellerfleisch, Enten, Krustenbraten, Haxen,
Rahmschwammerl, Steaks, Cordon bleu, Kalbsschnitzel, Zander

Mi. Do. u. Sa. Schweinsbraten, Ochs, Schnitzel 6,–

www.stiftung.attl.de

Niemand hängen lassen.

Wir unterstützen Menschen mit
Behinderung dabei, ein selbstbe-

stimmtes Leben führen zu können.

Helfen Sie uns zu helfen!
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Liga Bank Regensburg
IBAN:DE36750903000002223880
BIC: GENODEF1M05FÜR ALLE, DIE MEHR WISSEN WOLLEN.

HEIMAT SEHEN. HEIMAT SPÜREN.
HEIMAT LESEN.

Schwindegg – Die ärztliche
Versorgung der Bevölkerung
in den Landgemeinden si-
cher zu stellen, war die Auf-
gabe, die sich Landrat Georg
Huber und Ärztlicher Direk-
tor Dr. Wolfgang Richter zu-
sammen mit Bürgermeister
Dr. Karl Dürner gestellt ha-
ben. Es wird immer schwie-
riger, Hausärzte für die
Landgemeinden zu gewin-
nen. Im Landkreis Mühldorf
wird auf die „Medizinischen
Versorgungszentren (MVZ)“
gesetzt. Mehrere Ärzte tei-
len sich die Aufgabe. Das
Modell sieht vor, dass allen
Ärzten genügend Zeit für
die Familie, Weiterbildung
und Erholung bleibt. Gerade
für Ärztinnen ist dieses Mo-
dell sehr interessant.

„Pionierarbeit
geleistet“

In Schwindegg ist das
„Hausärztliche MVZ Isental“
in Zusammenarbeit mit
dem Landkreis Mühldorf,
der Kreisklinik Mühldorf
und der Gemeinde Schwind-
egg entstanden. Es soll für
die Bevölkerung in Buch-
bach, Obertaufkirchen und
Schwindegg zuständig sein.

Bürgermeister Dr. Karl
Dürner dankte allen Betei-
ligten für die Zusammenar-
beit und die Umsetzung des
MVZ in Schwindegg in der
Mühldorfer Straße 25. Es
sind helle und freundliche
Räume entstanden, die von

der Internistin Anja Mund-
weil, dem Allgemeinmedizi-
ner Joachim Schöngut, In-
ternistin Dr. Gisela Fritz-
Dürner und Dr. Karl Dürner
als Praxis verwendet wer-
den. „Mit diesem MVZ wur-
de Pionierarbeit geleistet.
Wir stellen damit die medi-
zinische Versorgung unserer
Bevölkerung sicher. Mit 25
Jahren haben wir eine Lauf-
zeit des Mietvertrages, die
ein langjähriges Arbeiten
ermöglicht“, stellte der
Schwindegger Bürgermeis-
ter heraus,

Dr. Wolfgang Richter be-
tonte, dass der Weg zum

MVZ nicht immer einfach
gewesen wäre. „Die Kolle-
gen, die hier arbeiten, ha-
ben eine hohe Motivation
und freuen sich auf die Ar-
beit mit ihren Patienten“,
erklärte Richter. Nach sei-
nen Worten ist im MVZ ge-
währleistet, dass jeder Pati-
ent zu seinem Arzt kommt.
Sollte er nicht da sein, dann
springt ein Kollege ein, der
die gleichen Informationen
hat. „Das MVZ ist mit sei-
nem Arbeitszeitmodell ein
richtiger Schritt in die Zu-
kunft. Im Sommer werden
zwei weitere Internisten ans
MVZ Isental kommen“, stell-

te Dr. Richter heraus. Er
dankte Bürgermeister Dr.
Karl Dürner, Internistin An-
ja Mundweil und Landrat
Georg Huber für die Unter-
stützung bei der Realisie-
rung des MVZ Isental.

Lob für die gute
Zusammenarbeit

Auch Landrat Georg Hu-
ber stellte die gute Zusam-
menarbeit bei der Realisie-
rung des MVZ heraus, „Wir
haben eine Einrichtung ge-
schaffen, die den Bedürfnis-
sen der Ärzte und den Erfor-
dernissen der Bürgerinnen

und Bürger bei der Gesund-
heitsvorsorge entspricht. Es
hat zwar unterwegs auch
mal gekracht, aber alle
Beteiligten haben für den
Erfolg des MVZ gearbeitet.
Allen lag die ärztliche Ver-
sorgung der Bevölkerung
sehr am Herzen“, betonte
der Landrat. „Wenn ich die-
se Einrichtung sehe, dann
wünsche ich mir, noch 20
Jahre jünger zu sein und an
diesem MVZ zu arbeiten“,
sagte der Vorsitzende des
InnKlinikums, Professor Dr.
Dr. Michael Kraus, bei der
Eröffnung. Auch er sieht in
den MVZ die beste Möglich-

keit, die ärztliche Versor-
gung der Bevölkerung zu ge-
währleisten. Er gratulierte
allen Beteiligten zum Zu-
standekommen des MVZ in
Schwindegg.

Huber bezeichnete Anja
Mundweil als die treibende
Kraft bei der Errichtung des
MVZ in Schwindegg. Die In-
ternistin stellte die gute Zu-
sammenarbeit aller Beteilig-
ten heraus. „Wir können
wegen Corona nur eine klei-
ne Einweihungsfeier für un-
sere MVZ durchführen. Die
Größere wird aber nachge-
holt“, erklärte Anja Mund-
weil.

MVZ Isental nimmt die Arbeit auf
Medizinisches Versorgungszentrum in Schwindegg eingerichtet

VON JOSEF BAUER

Bei der Einweihung des Medizinischen Versorgungszentrum Isental in Schwindegg: Dr. Karl Dürner, Dr. Wolfgang Richter, Dr. Gisela Fritz-Dürner, Buch-
bachs Bürgermeister Thomas Einwang, Professor Dr. Dr. Michael Kraus , Anja Mundweil und Landrat Georg Huber (von links). FOTO  BAUER

Schwindegg – Aufgrund der
Corona-Krise wird die
Schnupperprobe der Mu-
sikkapelle Schwindegg am
Samstag, 7. Mai, abgesagt.
Trotzdem möchte die Mu-
sikkapelle die Interessier-
ten weiter über die Ausbil-
dung informieren, da von
Seiten des Vorstands damit
gerechnet wird, dass jeder-
zeit mit dem Unterricht
begonnen werden könnte.
Vielleicht ist den Kindern
und Jugendlichen gerade
in dieser Situation bewusst
geworden, dass ein Instru-
ment den Alltag verschö-
nert. Vor allem für Trom-
pete, Posaune, Waldhorn
und Tuba wird dringend
Nachwuchs gesucht. Natür-
lich können andere Blas-
oder Schlaginstrument er-
lernt werden. Weitere In-
formationen gibt es per E-
Mail an info@musikkapel-
le-schwindegg.de, bei Mi-
chael Schlenzger unter Te-
lefon 0 80 81/9 57 38 89
oder unter www.musikka-
pelle-schwindegg.de. tf

Schnupperprobe
der Kapelle entfällt

Obertaufkirchen – Wegen der
Pandemie muss das Marien-
singen abgesagt werden.
Dieses hätte am Sonntag, 3.
Mai, 19 Uhr, in der Pfarrkir-
che St. Martin in Obertauf-
kirchen stattgefunden. Es
wird 2021 nachgeholt. tf

Mariensingen
findet nicht statt


